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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 21. Dezember 2023 
hier: Änderung der Richtlinie zur datengestützten einrichtungsübergreifenden  

Qualitätssicherung: Teil 1: Weitere Änderungen zum Erfassungsjahr 2024 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o.g. Beschluss vom 21. Dezember 2023 über eine Än-

derung der Richtlinie zur datengestützten einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung wird 

nicht beanstandet. 
 

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 

Das Bundesministerium für Gesundheit unterstützt die Zielrichtung einer effizienten Ausgestal-

tung und Entbürokratisierung der datengestützten Qualitätssicherung. Die Reduktion der Daten-

annahmestellen scheint hierfür grundsätzlich als geeignetes Mittel. Daher besteht trotz Aufhe-

bung der Evaluationsverpflichtung in der Richtlinie weiterhin die Erwartung, dass der Gemein-

same Bundesausschuss die wirtschaftlichen Auswirkungen der Ausgestaltung der Datenan-

nahme prüfen und erforderliche Anpassungen durchführen wird. Der Gemeinsame Bundesaus-

schuss wird insoweit gebeten, dem Bundesministerium für Gesundheit bis zum 31. Dezember 

2025 über das Ergebnis der Prüfung zu berichten.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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